
Protokoll Ortsbeiratssitzung

Zeit: Sonntag, 19.11.2017, 12:00 Uhr
Ort: Friedhof Niedervorschütz
Anwesend: K. Herrig;  H. Hamenstädt,; S. Clobes; P. Hocke;  J. Schütz
Es fehlten entschuldigt: H. Geiser ; A. Sauermann
Gäste: 10
TOP 1Begrüßung und Feststellung der ordnungsgemäße Ladung und 

Beschlussfähigkeit
Ortsvorsteher Kai Herrig begrüßt und eröffnet die Sitzung. Gegen Form und 

Frist der Einladung gibt es keinen Einspruch. Die Versammlung war somit 
beschlussfähig.

TOP 2 Baumgräber
•Der Ortsvorsteher stellte die Möglichkeit  der Bestattung in Form von 
Baumgräbern, sowie konkrete Umsetzungsmöglichkeiten unterstützt  durch 
Bilder  anderer Friedhöfe dar
•Ein konkreter Vorschlag seitens der Stadt Felsberg, bereits vorhandene 
Bäume im hinteren nordwestlichen Teil des Friedhofs, wo sich bereits 
Urnengräber befinden zu nutzen wurde diskutiert
•Ein weiterer Ansatz könnte sein, einen oder mehrere Bäume  an zentraler 
Stelle neu anpflanzen
•Der Vorschlag zukünftig Baumgräbern auf dem Niedervorschützer Friedhof 
anlegen zu lassen wurde einstimmig angenommen. Dafür sollen aber eigens 
neue Bäume gepflanzt werden.
•Anregungen zu einer neuen Friedhofsgestaltung wurden diskutiert, evtl. 
Anpflanzung weiterer Hecken zur Auflockerung und räumlichen Abgrenzung 
einzelner Grabfelder.
•Die Stadtverwaltung wird gebeten dem Ortsbeirat Vorschläge durch den 
städtischen Gärtner zur  Anpflanzung von Bäumen und Sträuchern besonders 
im mittleren Teil des Friedhofs zu unterbreiten.

TOP 3 Mitteilungen
•Verkehrsberuhigung Obervorschützer Straße
-Informationen zur Verkehrszählung wurden weiter gegeben. 

Die Errichtung der Verkehrsberuhigungsmaßnahme lässt weiter auf 
sich warten!
•Sanierung der K 145 zwischen Niedervorschütz und  Lohre in 2018
-Die K 145 soll in 2018 zwischen der Siedlung Niedervorschütz und dem 

Ortseingang Lohre grundlegend saniert werden. Bei 
Vermessungsarbeiten wurde festgestellt, dass die Flutlichtmasten am 
Sportplatz zu nahe an Straße angebracht sind
-Eine Versetzung oder eine zusätzliche Sicherung der Masten ist notwendig, 
um den Betrieb weiter gewährleisten zu können
-Ebenso ist Ballfangnetz  entlang der Straße notwendig
-Möglichkeiten der Umsetzung der Flutlichtmasten und Errichtung eines 

Ballfangnetzes sind mit der Stadt Felsberg als Eigentümer des 
Sportplatzes zu klären. Dazu soll es noch einen Termin gemeinsam mit der 
Stadtverwaltung, Hessen Mobil, dem Sportverein und dem Ortsbeirat 
geben.



TOP 4 Verschiedenes
•Es ist geplant, den Heinrich-Wenderoth-Platz in der Siedlung durch die 

Siedlergemeinschaft umzugestalten.
-Die vorhandene Pflasterfläche soll zurück gebaut werden, da der 

Pflegeaufwand als unverhältnismäßig hoch erachtet wird
-Das frei werdende Kopfsteinpflaster sollte einer anderweitigen  Nutzung 

zugeführt werden. Möglichkeiten wurden mit Vertretern der 
Siedlergemeinschaft diskutiert.

•Beschilderung Parkverbotszone im Bereich Holzbach
-Die bisher als Provisorium angebrachte Beschilderung des  Parkverbots im 
Einfahrtsbereichs seitens der B 254 sollte dauerhaft erfolgen. Der 
Ortsvorsteher wird dazu mit den zuständigen Mitarbeitern des 
gemeinsamen Ordnungsamts Verbindung aufnehmen.
•Hecken- und Baumschnitt
-Die Buschreihe entlang des  Forstmühlenweg von der B 254 kommend, sollte 

ebenso wie die Bäume entlang des Sälzer Weges ( zwischen der K 145 
und der B 254) zurückgeschnitten werden, um die vorhandenen Wege, 
auch mit landwirtschaftlichem Großgerät wieder hindernisfrei passieren zu 
können.

__________________                               ___________________________
Schriftführer Ortsvorsteher


